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Junker und Bauern
Die Vorherrſchaft des Junkertums iſt das Unheil im

Deutſchen Reiche Das Heil würde uns kommen wenn den
ländlichen Mitte und Kleinbeſitzern eine erhebliche Zunahme
an Einſicht beſchieden werden ſollte Neben der Gleichgültig
keit und der ungenügenden politiſchen Erziehung des Bürger
tums iſt es ausſchließlich die gedankenloſe Heeresfolge der
Bauern die den Junkern Kraft und Macht und aus dieſen
beiden materielle Ernte gewährt Diejenigen ländlichen Be
ſitzer die nur ein klein wenig nachdenken über Worte und
Taten der Großgrundbeſitzer gegenüber Bauern wiſſen daß
die Parole von der Einigkeit der Intereſſen des Groß
grundbeſitzers und des Bauernſtandes hohles heuchleriſches
Gerede iſt Man braucht gar nicht in verfloſſene Jahrzehnte
oder gar in verfloſſene Jahrhunderte zurückzublicken um zu
erkennen daß das Junkertum ſo der Bauern Feind iſt wie
es dem Bürgertum zur Geißel geworden Auch heute wo
bei den wüſten Ausſchweifungen der landbündleriſchen
Agitationen die Bauern als Kerntruppe der agrariſchen
Armee angeführt werden iſt die Gegenſätzlichkeit der junker
lichen und bäuerlichen Intereſſen groß und unüberbrückbar

Junker und Bauer haben nur das miteinander gemein
daß ſie beide Landwirtſchaft betreiben Und zwar iſt das
Verhältnis ſo der Bauer arbeitet und der Junker läßt ar
beiten der Bauer iſt bedürfnislos und ſtrebſam der Junker
iſt zumeiſt leichtlebig ſei s auch auf anderer Leute Koſten
Die Großgrundbeſitzer haben die Vorrechte die Bauern
haben das Nachſehen Junker und Bauer ſollen an einem
Strange ziehen Das geſchieht aber in der Weiſe daß der
Bauer das kürzere Ende in der Hand hat und der Junker
das lange Es fällt abgeſehen von den Paradevorſtellungen
des Bundes der Landwirte wo dem Junker das Wir
Bauern ebenſo geläufig iſt wie bei den Wahlen den Herren
Edelſten nicht im Traume ein ſich mit den Bauern eins
u fühlen
Die Junker tun im geſellſchaftlichen Verkehr alles um den

mittleren und kleinen Landmann die tiefe Kluft erkennen zu
laſſen die ihn von dem gnädigen Herrn trennt Sie
ſtemmen ſich mit größter h gegen jede Er
weiterung der bürgerlichen Rechte der Bauern hinſichtlich
ihrer Vertretung in Kreistagen und Kreisausſchüſſen die
häufige Nichtbeachtung ſelbſt der tüchtigſten Bauern bei
der Veſetzung von Amtsvorſteherſtellen die Handhabung
des Beſtätigungsrechts in Bezug auf die bäuerlichen
Gemeindevorſteher dergleichen braucht man ſich nur vor
Augen zu halten um über die wahre Stellung der Junker
gegenüber den Bauern klar zu ſein Und die Verſchiedenheit
der bürgerlichen Rechte und Bedürfniſſe der Großen und
Kleinen auf dem Lande iſt doch auch durch die wohl
tuendſten Redensarten von der Gemeinſamkeit der Inter
eſſen des platten Landes nicht aus der Welt zu ſchaffen
Laſſen die Junker ſotane Gemeinſamkeit erkennen in

e er Steuerverhältniſſe der Schullaſten der Wild
chäden

Die Wildſchadenfrage darf nicht vergeſſen werden Die
Bauern haben zu ſchnell vergeſſen wie ſehr die Junker ſich
von je dagegen geſpornt haben das Rot Dam und
Schwarzwild einzuhegen und den Bauern angemeſſenen
Erſatz für den von dem herrſchaftlichen Wilde an
gerichteten Schaden zu gewähren Die Fortſchrittspartei
reſp die Freiſinnige Partei iſt mit ihren Verſuchen den
Bauern einen gewiſſen Wildſchutz zu verſchaffen der Macht
der Junker immer unterlegen und dieſe Macht danken die
Junker ihrem Bauern Gefolge Das im Jahre 1891 zu
ſtande gekommene Wildſchadengeſetz iſt nach einem Aus
ſpruche des Zentrumsabgeordneten Conrad ein Geſetz das
ſich die Landräte und Großgrundbeſitzer zu ihrem eigenen

t acht haben ein Geſetz ohne Billigkeit und
Serechtigkeitsgefühl

Die liberalen Parteien treten für die Abſtellung ſolcher
Zuſtände mit aller Entſchiedenheit ein Sie verlangen die
Beſeitigung der kommunalen und ſtaatlichen Privilegien des
Großgrundbeſitzes Zuſammenlegung von Gutsbezirken und
Gemeindebezirken und wo ſolche nicht ausführbar Be
ſeiligung jeder unberechtigten Sonderſtellung der Guts
bezirke insbeſondere in der Verteilung der Schul Armenund Wegebaulaſten Aber die tonſervativen Herren ſind
für ſolche Maßnahmen natürlich nicht zu haben So lange
die ländliche Wählerſchaft immer von neuem konſervativen
Großgrundbeſitzern und junkerlichen Agrariern in den
Sattel hilft werden die Klagen der Vauern nicht auf
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Deutſches Reich
J Hof und Perſongalnachrichten

g König Georg von Sachſen iſt am Sonntag morgen in
eipzig eingetroffen und hat nach einem kurzen Beſuche bei dem

ommandierenden General v Treitſchke um 10 Ühr die Weiterfahrt
nach Dresden angetreten Auf dem Bahnhof in Dresden
wurde er von den Spitzen der Behörden und dem Feſtausſchuß
Jbfangen und nach dem Königspavillon geleitet wo das
Vedener A capella Damenquartett den König mit einem

rtroge begrüßte Die Ovgtionen tauſender von Frauen
ind Mädchen die auf dem Platz vor dem Bahna Aufſtellung genommen hatten rührten den König

r lich Unter Glockengeläut fuhr der König von Garde
u tern eskortfert durch die Pragerſtraße nach dem Altmarkt wo
en der Oberbürgermeiſter Beutker den Willkommengruß

e ot und eine nach Hunderten
dererüunashymnus vortrug Für alle Huldigungen dankte
über Ngrarch und gab beſonders ſeiner großen Freude

ie rege Teilnahme der Vereine Jnnungen Beaniten

zählende Sängerſchar einen

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen

nnoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonß zweimal täglich
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Korporationen und Schulen Ausdruck Jm Schloß wurde der Dahinter ritt eine weitere Abteilung Karabinieri Das eſamte
König von den Prinzen und Prinzeſſinnen des Königlichen

auſes und den Königlichen Hofſtaaten begrüßt Nach kurzer
Raſt begab ſich der König unter erneuten Jubelrufen nach
Hoſtelwitz wo nachmittags Tafel ſtattfand

Der Kaiſer in Rom
Der Einzug des Kaiſers in die ewige Stadt an der Tibergeſtaltete ſich am Sonnabend nachmittag trotz des ſchlechten

Wetters zu einer großen Kundgebung des italteniſchen
Volkes das Kopf an Kopf die Straßen und Plätze füllte Die
Begrüßung der Monarchen auf dem Bahnhof war überaus
herzlich und währte infolge der Vorſtellung der preußiſchen und
italieniſchen Prinzen ſowie des beiderſeitigen Gefolges längere
Zeit Der Kaiſer trug die Uniform der Totenkopfhuſaren der
König italieniſche Generalsuniform der Kronprinz und Prinz
Eitel preußiſche Gardeuniform Die Königsküraſſiere blieſen die
Königsfanfare die Muſikkorps der Truppen ſpielten Heil dir
im Siegerkranz Der Regen hatte kurz vor der Ankunft des
Kaiſers aufgehört der Himmel blieb aber bedeckt Wenn auch
durch das Wetter an der Dekoration manches verdorben war
bot das Bild des Ein zugs beim Thermenplatz doch einen
großartigen Anblick Der Bürgermeiſter Fürſt Colonna
trat an den Wagen des Kaiſers und begrüßte ihn namens der
Stadt der Kaiſer erwiderte indem er ſeiner Freude Ausdruck
gab wieder in Rom zu ſein einer Stadt die er liebe und die
von einem Volke bewohnt ſei das ihm ſo teuer ſei Die Menge
brach bei dieſen Worten in begeiſterten Applaus aus Auch der
Kronprinz der mit dem Herzog von Aoſta im zweiten Wagen
fuhr wurde applandiert Auf der Via Nazionale wo der gleiche
Schmuck wie beim Einzug König Eduards von England an
gebracht war waren alle Portale in buntgeſchmückte
Tribünen verwandelt die Menge applaudierte und jubelte
wenn auch in gemeſſener Römerart Als der Zug
dem Quirinal ſich näherte konnten die Truppen die
Ungeduld der Maſſen nicht mehr zügeln Jm Nu war der
Quirinalplatz zum Erdrücktwerden gefüllt Nach einigen
Minuten erſchien der Kaiſer das Königspaar und alle
Prinzen auf dem Balkon wo ſie mehrere Minuten ver
blieben Der Kaiſer der gut aufgelegt ſchien ließ ſich den
Jubel des Volkes gefallen er mußte ſich noch ein zweites mal
dem jubelnden Römervolke zeigen dem er nicht nur Gegenſtand
der Aufmerkſamkeit iſt well er als Vertreter des mächtigen
deutſchen Reiches die Einbildungskraft beſchäftigt ſondern weil
er ihm auch in ſeinem Aeußern ſyinpathiſch iſt

Nach dem Einzug fuhr der Kaiſer zum Pantheon und legte
hier einen HKranz am Grabe Victor Emanuels und am Grabe
Umbertos nieder an dem er niederknkete Am Eingange des
Pantheons wurde der Herrſcher von dem Chef der Veteranen
General de Sonnaz dem Hofkaplan Monſignore Lanza und
dem Senator Grafen Maſſarucci empfangen Der Monarch
begrüßte alle und äußerte ſich dem General de Sonnaz gegen
über er habe ſofort hierher kommen wollen um das
teure Andenken ſeines Freundes des Königs Humbert zu ehren
Dann entnahm der Kaiſer dem Kranze zwei Roſen und
reichte die eine dem Hofkaplan Monſignor Lanza die
andere dem General de Sonnagz dem Chef der Veteranen
die durch dieſe Aufmerkſamkeit gerührt wurden Dann begab
ſich der Kaiſer mit ſeinem ganzen Gefolge in acht Wagen zur
Königin Witwe Margherita Wiedernm waren alle
Straßen gefüllt und es kam zu großen Volksdemonſtrationen
Bei der Fahrt zum Palais der Königin waren der Kaiſer und
die Prinzen von einer Abteilung Küraſſiere eskortiert Jm
erſten Wagen fuhr der Kaiſer mit dem General Roger in an
deren Wagen folgten der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich
mit je einem Adjutanten Graf Walderſee und das übrige Ge
folge Der Herzog von Genug und Reichskanzler Graf
v Bülow hatten ſich bereits vorher zum Palais der Königin
Mutter begeben Dort angekommen wurde der Kaiſer nach
dem Weißen Saal geleitet wo ihn die Königin erwartete
Während der Kaiſer im Palais weilte war auf demſelben die
deutſche Flagge zur Seite der italieniſchen gehißt Als der
Herrſcher um 7 Uhr nach dem Quirinal zurückfuhr bereitete
ihm die vor dem fein der Königin Mutter angeſammelte
Menſchenmenge lebhafte Huldigüngen Jm Quirinal fand um
8 Uhr abends Familiendiner ſtatt

Am geſtrigen Sonntag begab ſich der Kaiſer mit den Prinzen
kurz vor 10 Uhr zu Wagen nach der deutſchen Botſchaft um
dort dem Gottesdienſt beizuwohnen und fuhr von dort um
12 Uhr zur preußiſchen Geſandtſchaft beim Vatikan
auf der Fahrt wiederum von einer Eskorte Küraſſiere geleitet
Hier fand um 1 Uhr ein Frühſtück zu 23 Gedecken ſtatt an dem
u a rechts vom Kaiſer Kardinalſtaatsſekretär Rampolla
Reichskanzler Graf v Bülow der päpſtliche Oberſtkämmerer
Monſignor Bisleti Generaladjutant Generalleutnant v Scholl
Legationsſekrekär v Flotow links vom Kaiſer Kardinai
Agliardi Generalfeldmarſchall Graf Walderſee der Sekretär
der außerordentlichen geiſtlichen Angelegenheiten Erzviſchof
Gaſparri Flügeladjutant v Pritzelwitz und Major Wild von

n teilnahmen Zur Rechten des Geſandten Freiherrn
v Rotenhan ſaßen der Kronprinz Kardinal Gotti Oberhof
und Hausmarſchall Graf zu Eulenburg der Subſtitut desStaatsſekretärs Monſignor dela Chieſa Flügeladjutant Oberſt
leutnant v Plüskow und Geſandtſchaftsatta 6 v Kemnitz zur
Linken Prinz Eitel Friedrich der päpſtliche Majordomus
Monſignor Cagiano de Azevedo Generaladjntant General der
Jnfanterie v Pleſſen Prinz Odescalchi und Monſignor Montel
v Freunfeſt Nach dem Frühſtück trat der Kaiſer die Fahrt
zum Vatikan zum

Beſuche des Papſtes
an Eine große Menſchenmenge hatte ſich vor der Geſandtſchaft
eingefunden um der Abfahrt beizuwohnen Vor dem Palais
nahm das 31 Jufanterie Regiment mit Fahne und Muſik Auf
ſtellung Als ſich der Zug unter Hochrufen des Publikums in
Bewegung ſetzte präſentſerten die Truppen und die Muſik
ſpielte die dentſche Nationalhymne Die Fahrt wurde durch s
berittene italieniſche Karabinieri eröffnet ihnen folgten zwei
deutſche Spitzenreiter und der mit 4 Pferden à la Daumont be
ſpannte kaiſerliche Wagen in dem der Kaiſer und der Kron
prinz ſaßen Erſterer trug die Uniform des Leibhnſaren
regiments der Kronprinz die des 1 Garderegiments zu Fuß
Neben dem den van ritt der Oberſtallmeiſter Graf von
Wedel Jn dem darauf folgenden da ieaen Galawagen
fuhr Prinz Eitel Friedrich der gleichfalls die Uniform des
1 Garderegiments z F angelegt hatte mit feinem Adjutanten

Gefolge ſchloß ſich in zwölf Wagen dem Zuge an Auf der
ganzen Strecke bildeten die Truppen der Gäarniſon mit Muſit
und Fahnen unter dem Oberbefehl des Diviſions Kommandeurs
Generallentnants Mazza Spalier Beim Vorbeifahren des
Kaiſers präſentierten die Truppen und die Militär Kapellen
ſpielten die deutſche Hymne Eine große Menſchenmenge
erfüllte die Straßen und begrüßte den Kaiſer mit leb
haften Hochrufen auch die Fenſter aller Häuſer waren von Zu
ſchauern dicht beſetzt Am Platze Santa Marta wurde dem
Kaiſer von 800 Kölner Pilgern die dort mit Fahnen und
deutſchen Abzeichen Aufſtellung genommen hatten eine begeiſterte
Huldigung dargebracht Als der Kaiſer durch die Porta
Zecca in den Vatikan einfuhr machten die italieniſchen Kara
binieri Halt Jm Damaſus Hof des Vatikans bezeugte eine
Abteilung Gendarmerie die militäriſchen Ehren Im erſten
Stockwerk wurde der Kaiſer von mehreren päpſtlichen Würden
trägern darunter dem Neffen des Papſtes Befehlshaber der
Palaſtgarde Grafen Pecci begrüßt Unter Vorantritt von
9 Palaſtbedienſteten begab ſich nun der Monarch von den
Würdenträgern geleitet über die Scala Nobile nach der Woh
nung des Papſtes Hier wurde der Kaiſer dem zur Rechten
der Majordomus zur Linken der Oberſthofmeiſter Marcheſe
Sacchetti ſchritten von anderen hohen vatikaniſchen Perſönlich
keiten darunter mehreren Deutſchen begrüßt Beim Vorbei
ſchreiten des Kaiſers leiſteten die Schweizergarden militäriſche
Ehren Jm erſten Saal erwieſen ſodann eine Abteilung Gen
darmen im zweiten die Palaſtwache im Gobelinſaal eine Ab
teilung der Nobelgarden die Ehrenbezengungen Nachdem der
Kaiſer die Huldigung der in Rom anweſenden Biſchöfe
von Fulda Limburg Mainz und Rotten burg und
des Erzbiſchofs von Freiburg entgegengenommen hatte
wurde er vom Papſt empfangen Der Kaiſer betrai
allein das Privatkabinett des Papſtes während
die Prinzen mit einigen Würdenträgern im anſtoßenden Gemach
verblieben Jn einem anderen Vorzimmer verweilte die Be
gleitung des Monarchen

Die Unterredung zwiſchen Kaiſer und Papſt
dauerte etwa 20 Minuten Nach derſelben empfing der Papſt
den Kronprinzen und den Prinzen Eitel Friedrich in
einer etwa 6 Minuten währenden Audienz wonach der Kaiſer
dem Papſte ſämtliche Herren des Gefolges vorſtellte Der Papſt
ſah außerordentlich wohl aus und war von erſtaunlicher Friſche
Er richtete in franzöſiſcher Sprache eine etwa vier Minuten
währende Anſprache an die Herren in welcher er die künſt
leriſchen und wiſſenſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Jtalien vornehmlich Rom hervorhob
insbeſondere machte er wiſſenſchaftliche Juſtikute namhaft in
welchen deutſche Gelehrle in hervorragender Weiſe tätig ſeien
ſo vor allem die Görres Gefellſchaft die vatikaniſche Bibliothek
und das Preußiſche hiſtoriſche Jnſtitut Der Papſt machte dem
Kaiſer ein in der Fabrik des Vatikans hergeſtelltes pracht
volles Moſaikgemälde welches das Forum Romanum
darſtellt zum Geſchenk zwei andere Moſaikgemälde Dar
ſtellungen der Fontana Trevi und der Engelsburg bildeten das
Geſchenk des Papſtes für die Kaiſerlichen Prinzen Nachdem
ſich der Kaiſer vom Papſte verabſchiedet hatte ſtaltete er mit den
Laiſerlichen Prinzen dem Stantsſekretär Kardingl Rampolla einen
Beſuch ab und verließ ſodann den Vatikan wieder um in gleichem
Zuge wie bei der Hinfahrt nach der preußiſchen Geſandtſchaft zurück
zufahren Bei der Rückfahrt wurde der Kaiſer auf dem Santa
MartaPlatze von den rheiniſchen und auf dem Sgakriſteiplatze
von anderen deutſchen Pilgern die ſich dort mit Fahnen aufge
ſtellt hatten wiederum begrüßt Zwei junge Mädchen welche
kleine deutſche Fahnen trugen überreichten dem Kaiſer Blumen
ſträuße Die militäriſchen Ehrenbezeugungen waren während
der Rückfahrt dieſelben wie bei dem Wege zum Vatikan
Wiederum bereiteten die Bewohner Roms welche ſich auf den
Straßen dräugten und Fenſter und Balkone der Häuſer er
füllten dem Kaiſer eine begeiſterte Begrüßung

Von der preußiſchen Geſandtſchaft aus hbegaben ſich die Prinzen
nach dem Quirinal während der Kaiſer dei mehreren Palaſt
damen des Kgl Hofes vorfuhr um ſeine Karte abzugeben und
hiernach der Donna Laura Minghetti der Schwiegermutter des
Reichskanzlers einen Beſuch abzuſtatten Um 7 Uhr abends
kehrte er endlich ins Quirinal zurück wo bald darauf ein
Galadiner ſtattfand

Vor dieſem empfing der Kaiſer den Miniſterpräſi
denten Zanardelli Dem deutſchen Botſchafter Grafen
von Monts verlieh der Monarch den Kronenorden 1 Klaſſe

Politiſches
Die preußiſchen Land räte ſcheinen durch die jüngſten

Maßnahmen der Regiernng die ihnen die ſonſt üblich geweſene
Beeinfluſſung der Wahlen unterſagen etwas verſtimmt zu
ſein Wie der Freiſ Ztg aus mehreren Kreiſen berichtet
wird hat man bei Berufungen auf die jüngſte Erklärung des
Staatsſekretärs Grafen Poſadowsky im Reichstag in Bezug auf
die Abſchriftnahme der Wählerliſten ſeitens der Be
hörden entgegnet daß Graf Poſadowsky Reichsbeamter ſei
und den preußiſchen Behörden nichts zu ſagen
babe Da müßte erſt eine Verfügung kommen ſeitens des
Miniſters des Jnnern durch den Regierungspräſidenten Der
Stellvertreter des Reichskanzlers ſcheint hiernach bei den
prenßiſchen Landräten wenig Autorität zu genießen Man
wird erwarten müſſen daß der Miniſter des Jnnern Frhr
v Hammerſtein ungeſäumt den Erklärungen des Grafen Poſa
dowsky den erforderlichen Nachdruck verleiht a

Verſchiedene bayeriſche Blätter ſo die Münchener Poſt
der Nürnb Anz und andere wollen wiſſen daß zwiſchen
München und Berlin ein Konflikt von einer noch nie
dageweſenen Schärfe beſtehe und daß dieſer Kenflikt der
Grund fei der den Kaiſer veranlaßt habe auf ſeiner Romreiſe
München zu vermeiden Ueber die Urſachen verlautet der
Kaiſer habe den Bemühungen des Miniſterpräſidenten von Pode
wils es handelte ſich ſowohl um den Ausſchuß für auswärtige
Augelegenheiten wie um eine andere die Stellung Bayerns im
Vorſitze des Bundesrats betreffende ſtaatsrechtliche Frage ein
Niemals entgegzengeſetzt Hierzu iſt indes zu bemerken daß
der Ausſchuß für auswärtige Angelegenheiten im Jahre 1909
tatſächlich ſo wie es Artikel 8 der Relchsverfaſſung vorſchreibt
getagt hat und zwar unter dem Vorſitze Crailsheims Dia

n



Der Rat der Drei denkt und lenkt und die Herren Graf

1900 betrug ſie 15,500 1901 bereits 17,987 und war in dieſen
beiden letzten Jahren um je 5000 bis 6000 größer als die Zahl
der Einwanderer aus dem Mutterlande

Meldung die von den Münch Neueſt Nachr beſtritten wird
ſcheint ſoweit dieſer Punkt in Frage kommt alſo nicht ganz zu
ſtimmen Uebrigens wird bei dieſer Gelegenheit auch bekannt
warum der frühere bayeriſche Miniſterpräſident Crailsheim
ſeine Entlaſſung erhielt Der Miniſter ſoll geſtürzt ſein weil
er gegen den Zentrums Abgeordneten Heim des Disziplinar
verfahren einleiten wollte wegen ſeiner Reden auf dem
bayeriſchen Zentrumstag Podewils als Reſſortminiſter Heims
habe dagegen proteſtiert Crailsheim aber für ſich das Recht der
Exekutivgewalt über die Beamten aller Reſſorts beanſprucht das
ihm die Mehrheit der Miniſter verweigerte Darauf wogte der
Miniſterpräſident eine Machtprobe durch ſein Entloſſungsgefuch
das der Regent genehmigte Dieſe Erklärung der jüngſten
bayeriſchen Miniſterkriſe iſt jedenfalls nicht ohne Intereſſe

Vie zur Kardorffmehrheit gehörenden konſervativen Parla
mentarier aber auch die Herren vom Zentrum hatten im guten
Glauben daran daß die Regierung tatſächlich ungeduldig auf die
Möglichkeit warte die von ihr oft als ganz verfehlt bezeichneten
Capriviverträge kündigen zu können ihren Wählern im Lande
die Verſicherung gegeben daß dieſe Kündigung ſicher die erſte
Frucht der Annahme des neuen Zolltari fs ſein werde
So erzählt die Korr d Bund d Landw und biſſig fährt ſie
ſodann fort
Sie hofften durch eine Jnterpellation wenigſtens eine beſtimmte

Zuſicherung der Regierung dahin gehend zu erzielen daß ſie
überhaupt auch nur einen Zeitpunkt für Aufkündigung des
gegenwärtigen Handelsvertragsſyſtems in Ausſicht genommen
hätte Der Vertreter der Reichsregierung hat dieſe be
ſcheidene Anfrage aus den Kreiſen derjenigen Abgeordneten
die derſelben mit ſoviel Opferwilligkeit einen paſſenden Zoll
tarif zu Füßen gelegt haben überhaupt keiner Antwort
für wert erachtet er hat den Frageſtellern einfach
kühl den Rücken gekehrt und ſie ſitzen laſſen So
kennzeichnete ſich am Schluß der Reichstagsſeſſion das gute
Einvernehmen zwiſchen Reichsregierung und nationalwirt
ſchaſtlicher Reichstagsmehrheit Aber auch unter den
einzelnen zu dieſer Mehrheit verbündeten Fraktionen war
von einer Einmütigkeit einem durch Herrn v Kardorff
angebahnten Bündnis wenig zu merken Die Herren
Nationalliberalen hatten in ihrer Mehrheit über
hanpt nichts davon wiſſen wollen daß man ſich danach
erkindige ob und wann der Caprivikurs verlaſſen werden
ſolle Jhnen ſcheint es mit einer wirklichen Kurs
änderung ebenſo wenig ernſt und eilig zu ſein wie
der Reichsregierung ſelber Auch das Zentrum nahm
eine ziemlich reſervierte Haltung bei der Beſprechung der
Jnterpellation ein die verſchiedenſte Deutungen zuläßt So
blieben denn die Konſervativen und Freikonſervativen ziemlich
iſoliert und auch ihnen wird ſich jetzt wohl die Erkenntnis
aufgedrängt haben daß die widerharigen Agrarter
die in der Annahme des Antrags v Kardorff durchaus keinen
Erfolg ſondern eine Verſchlechterung der agrariſchen Poſition
im Zolltarifkampfe ſehen konnten ohne Zweifel die
beſſeren Beurteiler der Situation geweſen ſind
Vielleicht ſind jetzt auch dieſe uns am nächſten ſtehenden
Parlamentarier zu der Einſicht gekommen daß der jetzt
verſchiedene Reichstag einen beſſeren Abgang gehabt
haben würde wenn ſeine nationalwirtſchaftliche Mehrheit ſ
weniger Entgegenkommen in der Zolltariffrage
bekundet hätte

Die Moral von der Geſchichte iſt daß die Konſervativen Alt
und Freikonſervativen fortan unverbrüchlich den Herren
v Wangenheim Dr Röſicke und Dr Hahn zu folgen haben

Schwerin Löwitz Jordan v Kröcher und Genoſſen haben nichts
anderes zu tun als ſo zu marſchieren wie befohlen wird Will
aber die konſervative Partei ihren Schlauch nicht mit agrariſchem
Weine füllen ſo hat ſie ihren Zweck verfehlt Das iſt die neu
konſervative Lehre der Landwirte

Volkswirtſchaftliches

Die Hauptergebniſſe der Viehzählung vom
1 Dezember 1902 in Preußen werden von der Statiſtiſchen
Korreſp veröffentlicht Danach iſt von 1900 bis 1902 die
Zahl der Pferde von 2,923,627 auf 2,927,484 geſtiegen die Zahl ſtimmen
der Schweine von 10,966,921 auf 12,749,998 geſtiegen Eine
Abnahme zeigen die Rinder von 10,876,972 auf 10,405,769 und

Stolz ſoll bleiben eine wahre Volkspartei zu ſeinglhe alle Stände und Klaſſen umfaßt Die Grundſätze des
Chriſtentums beſtimmen unſere geſamte politiſche Tätigkeit
darum iſt allen Kreiſen des Volkes ohne Unterſchied die Arbeit
des Zentrums gewidmet am meiſten denjenigen welche in
bedrängter Lage ſich befinden Die Fortführung der chriſt
lichen Sozialreform duldet keinen Stillſtand weil durch ſie
Sittlichkeit und Geſundheit weiter Kreiſe unſeres Volkes
mitbedingt ſind dabei rechnen wir auf die ſtändige und ein
ſichtsvolle Mitwirkung der Beteiligten ſelbſt Wähler Von
den verſchiedenſten Seiten wird bei der bevorſtehenden Wahl
der Hauptangriff gegen uns gerichtet werden Halten wir uns
vor Augen daß dem Wahlrecht des Einzelnen eine Wahlpflicht
gegenüberſteht Die Erhaltung des Zentrums iſt un
bedingt notwendig für die Bewahrung der chriſt
lichen Grundlage unſeres Staatsweſens wie fürruhige Fortentwicklung unſeres politiſchen und wirtſchaftlichen
Lebens Die Erhaltung des Zentrums iſt insbeſondere un
bedingt notwendig für die Katholiken Dentſchlands nirgends
anders finden ihre berechtigten Jntereſſen genügendes Ver
ſtändnis und tatbereite Verkretung Keine Stimme darf ver
loren gehen welche für die Sicherung unſerer Stellung ab
gegeben werden kann Auch in den Wahlkreiſen in welchen
die Zentrumswähler eine Minderheit bilden müſſen ſie vor
allem durch ihre Abſtimmung gegen die Fortdauer des
ungerechten Jeſuitengeſetzes proteſtieren kein Kandidat
darf eine Zentrumsſtimme erhalten der nicht mindeſtens ſo
viel Gerechtigkeitsſinn beſitzt daß er ſich wie die hervor
ragendſten Führer der konſervativen der nationalliberalen und
der freiſinnigen Fraktion im Reichstag für die Aufhebung
de s 2 des Jeſuitengeſetzes erklärt Recht muß Recht

eiben

Das Zentrum als wahre Volkspartei in den Wahlkampf ziehen
zu ſehen mutet nach den Vorgängen bei Beratung des Zolltarifs
einigermaßen komiſch an Wir hoffen es wird ihm zum Be
wußtſein gebracht werden daß die Wähler von einer Volks
partei denn doch andere Leiſtungen verlangen als ſie das
Zentrum bisher geboten hat

Wahlbewegnng
Jm Leipziger Wahlkreiſe wird wenn nicht alle An

zeichen trügen der Führer der Alldeutſchen Prof Haſſe dem
nächſt wohl ſein Bündel ſchnüren können Ein Wiederwahl er
ſcheint ſehr fraglich wenn man den Verlauf einer vom Liberalen
Verein zu Leipzig am Freitag veranſtalteten Volksverſammlung
in Erwägung zieht in der der Reichstagsabgeordnete Dr Barth
zu Gunſten des liberalen Kandidaten Reichsgerichtsrat
Böthke ſprach Die Verſammlung wurde infolge der
wirkungsvollen Rede Barths zu einer impoſanten Kundgebung
der liberalen Bürgerſchaft Leipzigs und hat die Ausſichten der
liberalen Kandidatur weſentlich gefördert Geheimrat Profeſſor
Sohm trat mit Wärme für den liberalen Kandidaten ein in

ſcharfe Kritik an der nationalliberalen Partei übte Obwohl die
nationalliberale Partei den nationalen und liberalen Gedanken
miteinander verbinde ſei ſie ſo erklärte Prof Dr Sohm in
der Auflöſung begriffen weil ſie verſäumt habe die
Folge des liberalen Gedankens gleiche Freiheit für alle durch
zuführen Den nationaten Gedanken vertrat ſie zwar nach
außen aber nicht nach innen Das äußere größere Deutſch
land könne nur geſchaffen werden durch ein größeres Deutſch
land im Jnnern das heißt Wachstum des deutſchen Volkes
nicht bloß an Kopfzahl ſondern auch an Köpfen die mitzu
arbeiten bereit ſeien an den großen Aufgaben der Nation Die
niedere Maſſe müſſe emporſteigen wenn auch nur in ihrer
oberen Schicht die in der Sozialdemokratie organiſiert ſei und
die man willkommen heißen müſſe wenn nur die Führer national
und nicht international wären

Die Hauptverſammlung des nationalliberalen Ver
eins zu Berlin nahm hinſichtlich der Teilnahme der national
liberalen Wähler von Berlin folgenden Vorſtandsbeſchluß ein
ſtimmig an Um eine Zerſplitterung innerhalb der liberalen
Parteien in Berlin zu vermeiden nimmt die nationalliberale

Partei von der Auſſtellung eigener Kandidaten in Berlin Abſtand
und empfiehlt den Parteigenoſſen bereits im erſten Wahl
gang für die Kandidaten der freiſinnigen Volkspartei

Verwaltung und Rechtspflege
Zu den zur Zeit unbeſetzten höheren Beamtenpoſten gehörtdie Schafe von 7,001,518 auf 5,917,698 Es ſtieg alſo die Zahl auch der eines der Abteilungsdirektoren im preußiſchen

der Pferde um 0,13 der Schweine um 16,26 Proz während die gultus und n nterrichts miniſterium
Zihl der Rinder um 4,33 und die Zahl der Schafe um
15,48 Proz ſank

Wie uns die Eentralſtelle für Vorbereitung von Handels
verträgen ſchreibt machen die nunmehr vollſtändig vorliegenden
Erklärungen des kanadiſchen Finanzminiſters
einen weſentlich anderen Eindruck als die kurzen zuerſt darüber
veröffentlichten telegraphiſchen Berichte Eine Trübung der
Beziehungen beſteht nicht nur Deutſchland gegenüber ſondern
auch was für das kanadiſche Miniſterium viel ſchwerer wiegt

J 2 2 1 2und ihm viel mehr Sorge bereitet gegenüber dem Mutterlande heden daß Zeitungsträgerinnen nicht

Es heißt für
ihn ſei der Geheime Ober Regierungsrat Dr Loewenberg
in Ausſicht genommen

Zur Aufſtellung einheitlicher Grundſätze für die
Organiſation und Verwaltung der den Landesver
ſicherungsanſtalten gehörigen Heilſtätten findet in Berlin am
7 Mai eine Konferenz ſämtlicher Vorſitzender von Landes
verſicherungsanſtalten ſtatt die eigene Arbeiterheilſtätten beſitzen

Das ſächſiſche Oberverwaltungsgericht hat ent
krankenver

Die Spannung zwiſchen Kolonie und Mutterland ſicberungspflichtig ſind da ſie nicht in einem Arbeitsvertrag zum
iſt ſchon ſo weit gediehen daß der Finanzminiſter ſich nicht Verlag ſtehen ſondern ſelbſtändig ſeien
ſcheute ganz offen mit der Wiederaufhebung des Vorzugstarifs
für britiſche Waren zu drohen Die ttieferen Urſachen der Poſener

Das Schöffengericht verurteilte den Vorſtand der
Land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftenzwiſchen London und Montreal beſtehenden Verſtimmung hat Major a D End ell Oekonomierat Hünerasky und Buchhalter

der Finanzminiſter in ſeiner Rede nicht berührt ſie liegen aber Barth zu je 32 M Geldſtrafe weil ſie den Vetrieb der Genoſſen
ſo klar zu Tage daß darauf kaum noch beſonders hingewieſen ſchaften zur Betriebsſteuer nicht angemeldet hatten
zu werden braucht Auf beiden Seiten will man die Verwirk
lichung der Jdeen des britiſchen Jmperialismus aber ganz gegen
Wunſch und Willen der maßgebenden Perſonen vollzieht ſich
eine entgegengeſetzte Entwicklung

Arbeiterbewegnng
Die Jſerlohner Arbeiterſperre dauert noch immer

Nicht mit dem Mutterlande an Ein neuer Einigungsverſuch iſt wie die früheren geſcheitert
ſondern mit der benachbarten amerikaniſchen Union bahnt ſich Die Fabrikanten haben indes beſchloſſen die Nichtorganiſierten
immer mehr und mehr eine engere wirtſchaftliche Verbindung ſowie die aus der Organiſation Austretenden am Mittwoch
Kanadas an i
Mill Doll kanadiſche Waren auf es war der bei weitem wich
tigſte Markt für den kanadiſchen Export die engliſche Ausfuhr
nach Kanada dagegen blieb weit geringer und erreichte nicht
einmal die Hälfte dieſer Summe nur 48,2 Mill Gerade um

England nahm im Fiskaljahre 1901/02 für 109,3 wieder einzuſtellen

Heer und Flotte
Der Erbgroßherzog von Sachſen Meiningen

etehrt ſtellte ſich die Handelsbt t der kommandierende General des 6 Armeekorps inKoneda nahm für 123,7 an erklanhe derr Breslau deſſen Erlaß wegen der Soldatenmißhandlungen jüngſt
obwohl es nur für 66,5 Mill nach der Union ausführte Dieſe Gegenſtand kritiſcher aber durchaus ungerechtfertigter Er
Zahlen bedürfen keines Kommentars die wirtſchaftliche Er örterungen war hat ſeinen Abſchied eingereicht Der
oberung Kanadas durch die Union macht ra

Jm Jahre 1898 betrug die Zahl der eingewanderten

1899 ſtieg ſie auf 11,945 und betrug ſchon 500 mehr als die Zahl

h die ſche Fortſchritte Erbprinz bekanntlich ein Schwager des Kaiſers gedenkt ſeinen
Ueber den Zufluß amerikaniſchen Kapitals nach Kanada hat der Wohnſitz nach Schloß Liebenſtein zu verlegen
r r in P rptre jüngſt ſehr bemerkenswerte Daten veröffentlicht in der gleichen Richtung wie das i OKapital wirtt die amerikaniſche Einwanderung nach fahren wird das deutſche Nord und Oſtſeegeſchwader

anada

Amerikaner 9119 ſie war noch um etwa 2500 kleiner als die
Zahl der Engländer Jren und Schotten zuſammen im Jahre

Wie die Münch Neueſten Nachr aus dem Haag er

inter dem Prinzen Heinrich demnächſt Holland beſuchen
Es läuft in den Häfen von Nieuwediep Amſterdam und
Rotterdam an und geht von da nach Antwerpen

Der Ablöſungstransport für das oſtaſiatiſcheder Einwanderer aus Großbritannien und Jrland zuſammen Kreuzergeſchwader hat Sonnabend nachmittag in einer

Parteinnchrichten
Das Zentrum iſt nunmehr ebenfalls mit ſeinem Wahl

gufruf an die Oeffentlichkeit getreten Wie die bisher bekannt
gewordenen Aufrufe anderer Parteien gibt er zunächſt den
progrämmatiſchen Standpunkt der Partei wieder und erklärt
nachdem er aufgezählt was das Zentrum in der letzten Reichs
tagsperiode gewollt und erreicht Hat

Stärke von 51 Offizieren 67 Deckoffizieren und 1330 Mann mit
dem Lloyddampfer Main die Reiſe von Bremerhaven nach
Tſingtau angetreten

Ausland
Zu den mace edoniſchen Dynymit Attentaten

in Salsnikfi
Es beſtätigt ſich daß ein Teil der macedoniſchen Bomben

Das Zentrum war nie und darf nie ſein die Partei ins werfer von Saoniki die in fluchwürdiger Weiſe mehrere
öffentliche Gebörde der Stadt in die Luſt ſprengen und

dem er wie unſer Leipziger Mitarbeiter uns ſchreibt eine

einzelnen Berufsſtandes oder einer einzelnen Klaſſe Unſer auch eine Anzahl Menſchenleben vernichteten der Rache der
aufs höchſte erbitterten Bevölkerung zum Opfer
die Menge ſchlug die Verbrecher die bei ihrer Flucht
aufs eradewoh Bomben warfen kurzerhand mit
Knüppeln tot

Die Verbrecher in Saloniki bezogen das Dynamit unter
der harmloſen Bezeichnung Pulver aus dem Auslande
Im Stilo Kloſter wurde es weiter verarbeitet ein an
genehmes Kloſter In Küſtendil iſt es zur Weiter
beförderung verteilt Die bulgariſche Lehrerbildungsanſtalt
in Küſtendil iſt der Centralpunkt der Bewegung Das
beweiſt der folgende der Voſſ Ztg aus Uesküb zu
gegangene Bericht

Bei der Leiche eines Bulgaren der am Oſterſonntag mit
noch zehn anderen Anſſtändiſchen in einem zweitägigen
Kampfe zwiſchen Berowo und Wladimirowo Bezirk Maleſch
gefallen iſt fand man verſchiedene Aufzeichnungen Es
heißt darin Unſere Abteilung in der Stärke von 17 Mann
folgen Namen fand kein Hindernis auf dem Marſche Die

zweite Nacht verbrachten wir in Küſtendil Die dortige
Lehrerbildungsanſtalt ſteht zum Komitee Man teilte in der
Anſtalt Gewehre und Munition an uns aus und be
wirtete uns Auch ſtießen dort fünf neue Mitglieder zu
uns folgen ebenfalls die Namen Unſere Schar war alſo
22 Mann ſtark Nahe der Grenze ſtießen wir auf zwei
bulgariſche Gendarmen die uns behilflich woren
und uns den Weg nach dem Grenzdorfe Sas wieſen Nahe
dieſem Dorfe das zur Hälfte ſchon auf türkiſchem Boden
liegt begegneten wir einer bulgariſchen Militär
abteilung die uns Glück auf den Weg wünſchte und
uns ungehindert paſſieren ließ Der Verfaſſer dieſer Auf
zeichnungen hieß Roman Miſchjakow und war aus Varna

Die Bombenwerfer in Saloniki waren zum Teil ver
kleidet unter ihnen befanden ſich Frauen und Mönche Die ver
wundeten Deutſchen ſind Kaufmann Troempler und Jngenieur
Philipps Von den Attentätern zerſtörten einige die Gasröhren
bei der Gasfabrik ſo daß Finſternis auf den Straßen eintrat
Für Djakovitza und Jpek werden Exzeſſe beſürchtet

Die Pforte hat nach Wien und Petersburg Rundſchreiben
gerichtet mit dem Erſuchen angeſichts der Vorſälle in Saloniti
einen ernſtlichen Druck auf Bulgarien auszuüben Gleiche
Schritte tat die Pforte bei dem ruſſiſchen und dem öſterreichiſch
ungariſchen Votſchafter

Nach Meldung der Agence Havas aus Riſtowatz an der
ſerbiſch türkiſchen Grenze habe in Saloniki die Polizei
unter den Hauptſtadtteilen Gräben und Minen entdeckt die
dazu beſtimmt geweſen ſeien die ganze Stadt in die
Luft zu ſprengen Die Gefahr ſei gegenwärtig beſeitigt Etwa 1000 Revolutionäre befanden ſich
in Haft und 300 ſollen getötet ſein Es ſcheine daß
die Bevölkerung wieder Vertrauen zu gewinnen beginne

Die türkiſchen Behörden haben jetzt zuverläſſige Beweiſe dafür
daß die Exploſion auf dem Dampfer Gnadalquivir mit dem
Attentat vom g8 v M zuſammenhängt und deshalb in Szene
gefetzt worden iſt damit die Aufmerkſamkeit der Behörden von
unmittelbaren Vorbereitungen zu Dynamit Exploſionen in der
Stadt abgelenkt werde was in der Tat zutraf Schon während
des Feuers war das Benehmen eines Reiſenden dritter Klaſſe
des bulgariſchen Lehrers Georg Jvanew aufgefallen als
jedoch nach gelöſchtem Feuer die Maſchinen intakt befunden

wurden glaubte man um ſo mehr an ein Verbrechen Jvanew
reiſte nachdem er vom Guadalquipir an Land geſtiegen war
mit dem Zug der nach Europa fährt ab obwohl er noch tags
vorher nach Konſtantinopel wollte Man telegraphierte nach
Uesküb und ließ ihn im Zug verhaften

Zu König Eduards Reiſe
König Eduard verlieh dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten

Combes das Großkreuz des Viktorigordens
Wahlunrnhen in Spanien

Aus Madrid wird gemeldet Das Eintreffen ſchauerlicher
Einzelheiten über ein Blutbad in Jnfieſto erregt allgemeine

Entrüſtung Viele Unſchuldige ſind in ihren Wohnungen durch
Mauſerkugeln getötet darunter alte Frauen im ganzen wurden
bisher ſiebzig Verwundete gezählt drei davon ſtarben

efallen iſt

Provinzialu achrichten
Weißzenfels 3 Mai Waſſermangel Leichen

fund Lichte und Luftbad Jubiläum JnLindau ſind infolge der anhaltenden Trockenheit die Brunnen
erſchöpft eine Erſcheinung wie ſie ſeit Jahren nicht beobachtet
worden iſt Geſtern morgen wurde aus der Saale der
Leichnam einer etwa 20 jährigen weiblichen Perſon gezogen
deren Wäſche mit M K kann auch R heißen gezeichnet iſt

Der Verein für naturgemäße Heilweiſe der ca 750 Mitglieder
zählt hat die Einrichtung eines Licht und Luftbades innerhalb
der Schrebergärten Anlage beſchloſſen Amtsanwalt Knoll
konnte am 2 Mai auf eine 25 jährige Tätigkeit als Kreis
ausſchußſekretär des Kreiſes Weißenfels zurückſchauen Dem
d er wurden zahlreiche Glückwünſche und Geſchenke ge
widmet

T Freyburg 2 Mai Gewitter Neuer Zug Bei
dem Gewitter welches ſich geſtern über unſere Gegend entlud
und den längſt erſehnten Niederſchlag ſpendete erſchlug der Blitz
in der Nähe von Schnellroda ein Ochſengeſpann der Firma
Wahren Co gehörig der Führer des Geſchirrs liegt noch jetzt
betäubt danieder Die anfänglich abſchlägig beſchiedene Petition
vieler Bewohner des Unſtruttales an die Eiſenbahnbehörde den
55 Uhr nachmittag von Naumburg abgehenden Zug früher ab
zulaſſen hat inſofern Erfolg gehabt als vom J Mai ab ein
neuer Zug zwiſchen Naumburg ab 3 30 nachm bis Tancha ab
4 17 eingelegt iſt

h Licbenwerda 3 Mai Kreistag Jn der jüngſten
Kreistagsſitzung des Kreistages Liebenwerda wurde u a folgen
des verhandelt Der frühere Beſitzer des Rittergutes Neu
Lönnewitz von Bielau hat dem Kreiſe teſtamentariſch 15,0 0 M
vermacht Beſchloſſen wurde die Zinſen dieſes Kapitals zur
Förderung gemeinnütziger Zwecke nach dem jeweiligen Ermeſſen

des Kreisausſchuſſes zu verwenden Für die z Z in der
Baudenkmal unſeres Kreiſes und eines der ſchönſten Bandenl
mäler unſerer Provinz wurden 1200 M zur Stiftung eines mi
künſtleriſcher Glasmakerei verſehenen Kirchenfenſters bewilligt
Auch die Stadt Mühlberg hat 1200 M für ein Kirchenfenſter

vewilligt und außerdem iſt von Privatperſonen die Stiftung von
weiteren drei Kirchenfenſtern in Ausſicht geſtellt

m Weſtewitz 3 Mai Baumfr i Dem Gaſtwirt
Becker wurden 11 geſunde fünfjährige Kirſchöäume am A
von ruchloſer Hand abgeſchnitten Allem Anſcheine nach es
ein Racheakt vor Auf die Ueberführung des Täters fetzt de
Geſchädigte eine namhafte Belohnung aus

t Saugerhanſen 3 Mai Die 40 Sitzung des Centra n
vorſtandes des Harzklubs fand hier im Hotel Kaiſer
Auguſta ſtatt Die Sitzung wird durch Herrn Oberſonluß
Reuß eröffnet Der Schatzmeiſter berichtet über den Abſch r
der Jahresrechnung 1902 und konſtatiert einen Beſtand vo

25,664,05 M Als Zeit für die 19 Hauptverſammlung

Renovierung befindliche Kloſterkirche zu Mühlberg das ſchönſte
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ZweigSe bis zur

O M für den Weg Braunlage Dreieckiger Pfahl
erein Schierke 200 M für den Fußweg nach Braun

Forſichauſſee der Vertreter für Bezirk 15
Sberförſter Ziegenmever 100 M für den Weg Braunlage
Jinnnenbachemühle e Hohegelß Zweigverein Andreasberg
So M für den Weg Andreasberg Rinderſtall und den alten
Weg nach Lauterberg von der Straße nach Sieber über
den Kummel Zweigverein l 200 M ſür den
Weg Stiege Birkenmoor Zweigverein Buntenbock
500 M für Bepflanzung Bekieſung und Anbringung
von Schutzvorrichtungen des Weges Buntenbeck Klausthal
Zwelgverein Walkenried 78 M für Juſtandſetzung des Weges
von Sachſa nach Wieda Zweigverein Allrode 108 M für
den Weg nach Haſſelfelde bezw Stiege Zweigverein Friedrich s
brunn 100 M für Jnſtandſetzung des Touriſtenweges nach
Thale Zur Nachbewilligung von 33 M an den Zweigverein
Dankerode erklärt ſich der Centralvorſtand für unzuſtändig
befürwortet aber die Unterſtützung ſeitens eines der größeren

weigvereine Alsdann teilt der Vorſitzende ein längeresSdreiben des Dr Wachler Weimar mit worin dieſer den
Eentralvorſtand um wohlwollende Stellungnahme zu den auf
dem Hexentanzplatz abzuhaltenden Feſt ſpielen erſucht
im Gegenſatz zu den im Harz von einzelnen Seiten geäußerten
abfälligen Urteilen Nach eingehender Beſprechung kam folgeude
Reſolution des Stadtrats v Frankenberg Braunſchweig ein
ſümmig zur Annahme Der Centralvorſtand des Harzklubs
ſpricht nachdem er von dem Planue der Feſtſpiele bei Thale
Kenntnis genommen hat ſeine Anſicht dahin aus daß er es nicht
für wünſchenswert hält wenn die großartige für ſich alle in am
machtvollſten wirkende Naturſchönheit des Bodetals durch
Verquickung mit derartigen künſtleriſchen zugleich auf Erſchließung
von Einnahmequellen berechneten Unternehmungen beeinträch
tigt wird Er lehnt es ab die geplante Veranſtaltung in irgend
einer Weiſe zu fördern bedauert das bisherige Vorgehen des
Harzklub Zweigvereins Thale in dieſer Angelegenheit und gibt
der Erwartung Ausdruck daß die Feſtſpiele wenn ſie überhaupt
uſtande kommen ſollten in genügender Entfernung von denR bſchaftlich hervorragenden Punkten und dem Wanderverkehr

ſtattfinden werden Der Vorſitzende macht auf das ſoeben
erſchienene Verzeichnis der Sommerfriſchen heraus
gegeben im Auftrage des Harzklubs von deſſen beiden Schrift
führern Huch und Hoffmann Quedlinburg aufmerkſam und
begrüßt das Büchlein als eine wertvolle Hilfe bei allen Anfragen
nach Auskunft Buchdruckereibeſitzer A Schneider Sanger
auſen ladet zum Beſuch der im Juni September laufenden

Jahres geöffneten Roſen Ausſtellung zu Sangerhauſen
ein Nach Schluß der Verſammlung um 2 Uhr vereinigte ein
einfaches Mittageſſen die e des CentralVorſtandes
bis zu deren Abfahrt mit den Nachmittags und Abendzügen

d Nordhauſen 3 Mai Totſchlag Am Sonnabend
abend wurde der hier wohnhafte 50 Jahre alte Handelsmann
und Agent Auguſt Eisnach vermutlich während eines Streites
erſchlagen Der Getötete äußerte Sonnabend nachmittag in
ſeiner Familie die Abſicht nach Gr Werther zu gehen Abends

Uhr war er in einer Nordhäuſer Wirtſchaft und trat von
hier aus den Weg an von dem er nicht wieder zurückkehren
ſollte Die Leiche des E wurde mit ſchweren Kopfwunden und
beinahe abgeſchlagener Naſe an der Ecke Kaſſeler Haſſeröder
hauſſee geſtern Sonntag morgen gegen 7 Uhr aufgefunden
dachdem der Tatbeſtand von der r a z feſtgeſtellt

war wurde die Leiche nach der Leichenhalle des en Dre
hoſes gebracht E war als durchaus ſolid bekannt Dem Täter
glaubt die Polizei auf der Spur zu ſein

K Erfurt 3 Mai Großfeuer Auf dem Lochmannſchen
Rittergute zu Wallichen bei Vieſelbach entſtand am Sonnabend
früh in der 3 Stunde Feuer Binnen kaum einer Viertelſtunde
ſtand der große noch neue Stall in welchem 40 Stück Rindvieh
ſtanden in Flammen Die Tiere konnten nur mit Mühe ge
borgen werden Ein nur vorübergehend eingeſtelltes wertvolles
Pferd mitſamt dem Fohlen verbrannte Den bald eingetroffenen
6 Feuerwehren gelang es das ſtattliche Herrenhaus zu retten
Der angerichtete Schaden iſt groß Die Jmmobilien ſind in der
Landes Brandkaſſe zu Weimar und die Mobilien bei der
Agchen Münchener verſichert Ueber die Entſtehungsurſache

verlautet nichts Beſtimmtes

O Weimar 3 Mai Folgen des Klatſches Der
hieſige Friedhofsverwalter hatte der Mutter eines Selbſtmörders
verweigert die Leiche im Sarge noch einmal zu ſehen Sofort
bemächtigte ſich Klatſch und Verleumdungsſucht der Sache Es
wurde behauptet und in der ganzen Stadt herumgeſprochen die
Leiche habe gar nicht im Sarge gelegen ſondern ſei von dem
Friedhofsverwalter an die Univerſität Jena verkauft worden
den Trägern ſei der Sarg auffallend leicht vorgekommen und
einer habe beim Abſcetzen gehört wie Steine darin herum
kollerten J klaſſiſchen Jimathen ward die Angelegenheit
bald zum Tagesgeſpräch und die Aufregung ſtieg ſo daß der
Staalsanwalt eingriff und fünf Wochen nach der Beerdigung
die Leiche wieder ausgraben ließ Sie lag tatſächlich in
dem Sarge Die Verbreiter des Gerüchts wollten zwar auch
legt noch behaupten das ſeien nicht die ſterblichen Ueberreſte
es Selbſtmörders aber die unglückliche Mutter deſſelben ſtellte

ſehr bald feſt daß es ihr Sohn ſei den man in dieſem Sarge
beerdigt habe Nun wird die Staatsanwaltſchaft gegen die
Verleumder vorgehen

J Staitz 3 Mai Schweinepeſt Der großh Bezirks
tierarzt hät hier in 5 Fällen die Schweinepeſt feſtgeſtellt ſie iſt
von Schweinen die von Berliner Händlern gekauſt waren hier
eingeſchleppt worden Der Schweinemarkt am 5 Mai in Weida
findet deshalb nicht ſtatt

Y Greiz 3 Mai Feuer Geſtern früh gegen 6 Uhr iſt
im Nachbärort Schönfeld das erſt kürzlich neuerbaute große Ge
flügelhaus des Dr Bröſel von hier gänzlich abgebrannt gegen
400 Hühner und etwa 700 Stück Bruteier ſind vernichtet worden
Der Schaden iſt bedeutend da wenig verſichert iſt Jn
Schüptitz brannte es geſtern zum vierten Male beim Gutsbeſitzer
teugert außer Mobiliar ſind 9 Schweine verbrannt man ver

mutet Brandſtiftung

Vermiſchtes
Zum Eiſenbahnnnglück auf der Berliner Stadtbahn iſt noch

witzuteilen daß der getötete Paſſagier der 17fjährige Artiſt Hans
üblfeitb aus Klagenfurt iſt der ſich auf der Reiſe nach Köln
efand und die Plattform im Moment des Zuſammenſtoßes

gerade verlaſſen wollte Seine Leiche wurde mit großer Mühe
s den Trümmern herausgeholt und nach dem Schauhauſe ge

Koſt Schwer verwundet iſt der Schauſpieler Wilhelm
racht aus Düſſeldorf der für das Berliner Theater engagiert

Er erlitt eine Quetſchung an der rechten Schläſe und wurde
i Anlegung eines Notverbandes mit einer Tragbahre nach der

hen Klinik gebracht Vier andere Reiſende erlitten un
chte liche Verletzungen Die Veranlaſſung des Unfalls iſt auf
v Unaufmerkſamkeit des Lokomotivführers des
Eh ertzuges 1303 zurückzuführen der das auf Halt geſtellte
nabrisſignai überſah Vielleicht fehlte ihm auch noch die

üe Routine im Stadtbahnverkehr denn er fährt Stadtbahn
ge erſt ſeit kurzer Zeit
in Ungeratener Polizeipräſidentenſohu Wie ſchon vor einigen

gie en gemeldet hatte der 18 jährige Sohn Jesko des früheren
und jetzigen Stettiner Polizeipräſidenten von3 t amer das Elternhaus von neuem heimlich verlaſſen

d h iſt der ugendüiche Purcboanggr der ein nettes Pfläuzchetn
hinter Schloß und Riegel

von dort deveſchiert Jn
n ſcheint in Frankfurt gLeſetzt worden Es wird der ver

die Tage vom 7 September feſtgeſetzt
emäß wurden folgenden Zweigvereinen die gewünſchten
bewilligt und zwar enthält Zweigverein Braun

ſo leiſte ich auch keine Zahlung mehr für dieſelbe und warne

Steltiner Polizeipräſidenten von Puttkamer
prellerei verhaftet

ine Angehörigen eine Belohnung von 300 M ausgeſetzt

brach eine größere Anzahl von Männern und Frauen die an
der Maifeier teilnahmen mit einer kleinen Holzbrücke zuſammen
mehrere Perſonen wurden erheblich verletzt

Vom rabiaten amerikaniſchen Konſul in Solingen iſt noch
folgendes zu berichten Die Vollſtreckung der wegen Ungebühr
vor Gericht über den hieſigen amerikaniſchen Konſul Langer
verhängten Haftſtrafe wurde aufgehoben nachdem das Land
a in Elberfeld feſtgeſtellt hatte daß die Vollſtreckung der
Strafe nach 8 3 der deutſch amerikaniſchen Konſularkonvention
unzuläſſig iſt Konſul Langer will ſich jetzt beſchwerdeführend
W den Juſtizminiſter perſönlich wenden und Genugtuung be
antragen
s originelle Anzeige bringt ein fränkiſches Blatt Da

es

Geſtern hat mir meine Frau zum Andenken an meinen
Namenstag das rechte Trommelfell zerſchlagen
ſo daß ich jetzt nicht gut höre und weil ich nun ſchlecht höre

etwas zu borgenjedermann ihr auf meinen Namen
Gg Schuberth Bürſtenmacher
Ueber Wetterſchäden in Oberſchleſien wird berichtet Nachdem

die Sonne die Spuren des gewaltigen Schneeſturmes im Flach
lande nahezu völlig beſeitigt hat ſtellt es ſich heraus daß das
Unwetter in den oherſchleſiſchen Waldungen bedeutend größeren
Schaden verurſacht hat als ſelbſt die ſchlimmſten Befürchtungen
erwarten ließen Ganz beſonders haben die wertvollen Wald
beſtände in den Kreiſen Tarnowitz Lublinitz
Roſenberg und Kreuzburg gelitten Der Geſamtſchaden
wird hier anf Millionen geſchäßt Weite Flächen ſind mit
umgebrochenen und entwurzelten Bäumen bedeckt letztere ſind
meiſt trotz ihrer erheblichen Stärke wie Streichhölzer geknickt
Jn dem Lublinitzer Stadtforſt ſowie in den Gräflich Seherr
Thoßſchen und in den Fürſtlich Henckelſchen Wäldern ſind ſo
viele Stämme umgebrochen worden daß nach dem Urteil der
Forſtverwaltungen der Einſchlag für die nächſten Jahre verloren
iſt Ferner ſind in den Revieren der Königlichen Oberförſterei
Grudſchütz Kreis Oppeln über 50,000 Feſtmeter Kiefern und
Fichten im Alter von 50 bis 120 Jahren durch den Schneeſturm
geworfen worden Als Folgeerſcheinung jenes Unwetters richtet
gegenwärtig das Hochwaſſer noch großen Schaden an Unter
anderem dürſten die künſtlichen Fiſchzuchtanſtalten des Herrn
von Klitzing bei Ziasnau deren Herrichtung bedeutende Opfer
erfordert hat gänzlich zerſtört worden ſein ſie bilden mit dem
umliegenden Gelände einen kaum überſehbaren Sre

Mein liebſter Aufenthalt Es gibt auch
brechern Gemütsmenſchen Der Berner Bürſtenmacher E Martin
ein 43jähriger der ſchon 27mal gerichtlich beſtraft wurde ſtahl
in einem Züricher Pfarrhaus eine goldene Uhr um wieder
ins Zuchthaus zu kommen Er habe meinte er ſeine
ſchönſten Jahre im Zuchthaufe zugebracht nun möge
man ihn da auch behalten Das Gericht entſprach ſeinem
Wunſche nach Möglichkeit indem es ihn zu zwel Jahren
Arbeitshanus verurteilte

Exploſion einer Torpedofabrik Jn Cleveland Ohjio iſt
die Kohlſche Torpedofabrik am Sonnabend durch eine Exploſion
zerſtört worden 25 bis 50 umliegende Häuſer ſind
ebenfalls zerſtört oder ſtark beſchädigt Jm Umkreis von
einer halben Meile ſprangen die Fenſter Als die Exploſion
erfolgte arbeiteten 30 Perſonen meiſtens Mädchen in der Fabrik
ſelbſt Es ſollen wenigſtens 12 Perſonen umgekommen
und gegen 50 verletzt ſein

Große Waldbrände ſind
mehreren Stellen im Adirondackgebirge ausgebrochen
Anzahl Hotels Sägemühlen

nach New Yorker Meldungen an
Eine

und Scheunen wurde vernichtet

gangenen Nacht wurde hier im Hotel Briſtol der Sohn des
wegen Zech

Der junge Mann war vor einiger
ſt ſelnen Eltern durchgebrannt auf ſeine Ermittelung hatten

Bei der Maifeier verunglückt Jn Schwartau bei Lübeck

unter den Ver W

An einigen Siellen iſt das Feuer durch heftige Schneeſtürme

übergriff zerſtört Der Schaden dort allein eMillionen Dollars geſchätzt Eine Anzahl gindeewltt e r
aß ſie in den Flammen umgekommer

Ein hübſcher Reklameſcherz den der en Kor näerzählt wird in London viel belacht See verein
Theater bildete das Auftreten eines Athleten die Sen
ſationsnummer Der Kraftmenſch hebt eine Eiſenplatte auf der
ein Automobil mit drei Jnſaſſen ſteht und reißt ſchwere eiſerne
Ketten wie Zwirnsfäden auseinonder Nach der letzten Nummer
umtoſt ihn nicht endenwollender Beifall Herkules entſchließt
ſich noch eine Zugabe z machen Raſch bringt ihm ein Diener
ein kleines Packet auf die Bühne Hum Vorſchein kommt eine

oſe eine ganz gewöhnliche Hoſe Der Athlet nimmt die
uſik ſchweigt hierbei in jede Hand ein Hofenbein und tut

als wenn er die Hoſe entzweireißen wollte Er zieht und zerrt
ſeine Muskeln ſpannen ſich an die Adern im Geſicht treten her
vor die Hoſe aber bleibt ganz Nach mehreren vergeblichen
Verſuchen tritt er achſelzuckend vor die Rampe und erklärt mit
lauter Stimme daß hier ſeine Kraft verſoge denn die Hoſen
der Firma X Y ſeien unzerreißbar

Eine z r Stelle Jm Güſtrower Anzeiger findet ſich
folgende Anzeige Ein Jünge der konfirmiert ſſt findet hoch
feine Stelle als Kuhhüter Näheres Wilhelm Karl Vorchert
Markt 19 Glückliches Mecklenburg Schon Goethe ſagt
von ihm

iſt das Wohlbehagen erblich
ie Wange heiter wie der Mund

Ein jeder iſt an ſeinem Platz unſterblich
Sie ſind zufrieden und geſünd

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Mai Meiſt bedeckt Regenfälle mit Gewitter Kühl
Mai Teils heiter mit Wolkenzug ſtrichweiſe Regen

Wärmer Windig

mißt man befürchtetind ſnrgtet

Mai Warm heiter bei Wolkenzug
Mai Wenig verändert meiſt ſonnig Strichweiſe

Xegenfälle Windig
Mai Schwüler Regenfälle Strichweiſe Gewitter

Windig

Meteorologiſche Station zu Halle

2 Mai s Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Mlu mrg

Barometer Millimeter 747,2 747,1Thermometer Celſins 13,5 12,1Rel Feuchtigkelt 85 0 83ind NW 1 SW 1Maximum der Temperaiur am 2 Mai 199
Minimum in der Nacht vom 2 Mal zum 3 Mai 12,2
Nlederſchläge am 3 Mai 7 Uhr morgens 01 mm

3 Mai 4 MaiUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometker Millimeter 742,9 740 2Thermometer Celſins 18 9 16,5Rel Fenchtigleit 65 7Wind N 1 SW 1Maximum der Temperatur am 3 Mai 23 22 C
Minimum in der Nacht vom 3 Mai bis 4 Mai 11,20 O
Niederſchläge vom 4 Mal morgens 7 Uhr 0,0 mmw

e en
Bei als wenn jede tüchtige HausfrauEs ſcheint faſt Luhns Salmink Terp Kernſeife

gebraucht aber es gibt immer noch einige welche da meinen daß
ſcheinbar billigere Nachahmungen gerade ſo gut wären Zweck
mäßigere Qualität win Luhns gibt es nicht Der Name

Luhns iſt eine Gaxantie für den Käufer Wenn man Ihnen
anderes als beſſer oder als gerade ſo gut aufſchwätzen willgelöſcht worden Jn Pennſylvanien wurde das Städtchen

Creſſforka durch Feuer das von einem Waldbrand auf die Stadt wende man ſich direkt an Luhns Seifenfabrik in Barmen dann
wird Jhnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitggeteilt
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hat das Reichsgericht walten
lassen als es entsehiecd dass dieBeteiligung bei der Württ
Sserienlosgeselisechaſt in
Stuttgart in allen deutschen
Staaten gestattet sei Jeden
Aonnt
grosse Cewinnziehung
und Gewinn Verteilung
Haupttreffer 300,000 135,000
120,000 90,000 Jahresbeitrag
MK 60 vierteljährlich Mk 15
monatlich Mk 5 Statuten Ver
sendet der Vorstand
J Stegmeyer Stuttgart

Alleenstrasse 3
Die betr Entscheidung liegt

bei der Exped d Zeitung zur
Finsicht aus

JIJJ JVJJ
ren LehrbächernMillionen der Metho de

Gaspey Otto Sauer
zur Erlernung modern er
zind in allen Undern verbreitet
Besteo Hethode f Schnlon u z Solbst
unterricht hierfür Schlüssol
Fon deutschen Ausgaben sind er

schienen grabdiseh chines dän
engl frant italien neugrieed
nlederl poln portugies russ
schwed span tärk unzar
Preise S 60 10 Mr Prospekto
auch über d Ausraben f Araber
Armenier Eugläünäder Franzosen
Italiener Siederhinder Polen
Fortugiesen Ramänen RussonSpanler auf Verl gratis Boi
Eintar i Sehalen Lehrerexemp
gratis an Privatsprachlehrer
dalben Prels Alle Bücher solid

gobunden 9
Julius Groos Verlag
Heoldelberg Parls London

Gerechtigkeit

wart

WWVichtigge FIitteſleamge

Den vielen Freunden und Freundinnen des berühmten

Triumphstiefels
hiermit zur Nachricht dass es dem alleinigen Fabrikanten dieses Stiefels der
SsSchuhfabrik Hassia in Offenbach a gelungen ist an demselben in
letzter Zeit ganz bedeutende Verbesserungen anzubringen

Dieselben bestehen haupt ächlich darin dass die elastische Schnallen
befestigung verdeekt angebracht ist wodurch der Stiefel viel schöner
und ein Defektwerden
sechlossen ist

der Sehnalle absolut nausge

Für hiesigen Platz und Umgegend habe ich den

Allein ferkaurf
dieses unzweifelhaft besten praktischsten und populärsten Stiefels der Gegen

übernommen und kann also von keinem anderen Schulz
geschäft am Platze der Trinmphstieſel in der neuen Aus
ſüälhhruang aus der Fabrik bezogen und zum Verkauf ge

Kindergarten Havz 13
vur Maelhers Pahrikate

S r UlrichstrasseKinderwagen
Sporkwagen

Naethers Niederlage
III

S Poſtſtraße 6

e

e TS SeS r v t m S Sre e

bracht werden
Jedes Paar Triumphstiefel trägt auf der Sohle deutlich den Stempol

5Triumphks

e

Magarin
EUE n

e e

n 2 J W J J J e S r r m 2 2ren e 2 e e S J S r e ee e u e e e c e e e ene a a r h a 3 c r er Je e S S S e r e cen e en et e hHierdurch die ergebene Mitteilung daß ich mit heutigem Tage das
Fiſchverſandhaus Germanig Steinweg 52
von Hru Herm Henze käuflich erworben habe u unter der bisher Firma 8

Fisohversandhaus Germania
Herm Henze Nacht

unverändert weiter fortführen werde
Es wird meine erſte und vornehmſte Aufgabe ſein meine werte F

Kundſchaft durch nur vorzügliche und anerkannt beſte ſtets friſche wohl S
ſchmeckende Ware bei billigſten
geneigte Unterſtützung meines Unternehmens Hochachtungsvoll

Preiſen zu bedienen und bitte um

FIax RKülmel

jeder Grösse

Sange Gas Anlagen

Vereinigte Maschinentabrik Augsburg und
Maschinenbaugesellschaft Nürnberg A

Werk

u
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5

51
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Gebrüder Demmer Bisenach

Nürnberg
Vertreter H Gast Ingenieur ILeipzig Gohlis ILonisenstr 24 II

Hofliefexanten
liefern

Centralheizungs
und

Tüftungs Anlagen
jeder Art

Viederdruckdampfheizungen
Warmwaſſerheijnngen

vom Kochherde aus
Rigene Patente Garantie

Feinste Refevrenzen
Solide Preise

GHochtragende und friſchmilchende Kühe
ſowie Hahriſche Zugochfen

der verſchiedenſten Schläge ſtehen in unſerem Lagerviehdepot Halle a S
Viebbof zum Verkauf

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

Wäcehcerate alee

g22äöäää 666
3 nan BällägR G R R e 8Einen großen Poſten moderner Herren Stoffe in

nur haltbaren Qualitäten verkaufe ſoweit der Vorrat reicht
mit 25 bis 50 unter Preis

Anfertigung nach Maß ebenfalls billigſt
F J Schultz Tuchhandl Gr Steinſtr 76 I Etage

e c ne S 7 g5cècècccSES

ſowie deren Prüfungen empfiehlt
als laugjäbrige Spezialität

Fang Vönigſtr 13

nene er nBe Verkäufe

pr P Mk 160 180 200 u 240 P Pfd Packet40 50,60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeltist das feinste Fabrikat der Neuzeit t

r Da Sönhe Halle S R DAfn Söne Haus

h h 46 th mod physikat diätet Heallanst chron Hagen Darm070 ben a 0 a Stoffwecohselerkr Rheumat Gicht Ischlas Blut
Krankh Herz Nieren Nerven u orthopäd Leiden Verkr d Wirbels Gelenkerkr
NMiesbildung Klump Spitzt Xu Beine Kinderlähm ete Illustr Prosp grat

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Damen
Prisuren und Kopfwäsche
mit Heisslufttrockenapparat

Ni dGeorg Niedermamn
Obere Leipzigerstr 70/71

Wir ſind unter
55

dem Fernſprechnetz alle
Sachse Müller

Koblenbhandlung Krauſenſtr

tugl Impfe
Dr Flemming
Hambusstangen

aus einem Stück bis 6 Meter
Länge

zuſammenlegbare

ngelstöcke
Yngelhaken

ngelschnuren
ngelgerät

schaften
empfiehlt billigſt

Albin Hentze

2

24 Schmeerſtr 24

h äääääää

C W enübernimmt zur Aufbewahrung
Christian Voigt Schmeerſtr 21
Z Wäſchenähen n Ansbeſſern empf
ſich in u auß d Hauſe Off Q 2545 Exp

rers

J Iſt es Ihnen behmint
S wo man das meiſte Geld bekommt
Z für getragene Herren u Kinder
J garderobe Militär u Beamten

unniformen Fahrräder Nähmaſch S
altes Gold Silber Altertümer

Pfandſcheine Gewehre Waffen
D Muſikwerke u Jnſtrumente aller
A Art Möbel Betten Wäſche ganze

c Geh n 8ehen oder ſchrei 2e ben Sie an Remmner
J Schülershof 1 dicht am Markt
I Der kommt ſofort zahlt bar und
S holt abv auch von außerhalb S

r e e T e e s 4
Wegen banlicher Veränderungen

meiner Lagerräume verkanfe zu
extra billigen Preiſen hochelegante
auch einfache Schlafzimmer
einrichtungen Salon undeinfache Zimmereinrichtun
gen eins Plüſchgarnitnuren nud
Möbel aller Arten billig

BergmannMöbelfabrik Halle a/S Fleiſcherſtr 31
Zurückgenommene kl Wirtſchaft
Möbel iwenig gebrancht ſteht bill
z Verkanf Verubnrgerſtr 23 Hof
Dafelbſt ein hocheleganter Prunk
ſchrank ein Herrenſchreibtiſch ein
Trumeanx gebr ſehr gut erhalten

e
MNaturseis

in Ztr u Eimer Abr eſerk prompt Geiſt

F A Bolze
Telephoniſche Auſträge erbitte

S einſtweilen unter Nr 2262 an
S Hrn Ed Beyer Sohn

3 meemere e eI o h u

empfieblt

Ernst VischerMoritzzwinger

Zamhacapsein
gefüllt mit Phenylſalicylat 0,05 und

Sandelöl 0,2
Aeretl iwarm empfohlen gegen Blasen
u Harnleiden Ausſtuss a Für den
Magen absolut anhien rasch und
sicher wirkend Vieltausend f

Dankschreiben aus
allen Welttellen geg
20 Pfg Porto vom
alleinig Fabrikanten

Myr ächt in roten Packeten gü k
Das Wort Zamba iſt Schutzmawre

und jedem Paket aufgedrucktHalle a/S in allen größ Apotbeken

Mit 2 Beiblätlern und Unterhaliungsblatt
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